
Gemeindeabstimmung vom 17. Juni 2007

JA zu einer Schule mit Zukunft
Wir engagieren uns gemeinsam für eine zukunftsweisende Schulbildung mit hoher Qualität in der Gemeinde Worb. Unseren Kindern 
sollen bestmögliche Rahmenbedingungen für die persönliche Entwicklung, das Zusammenleben und die Lebensperspektiven geboten 
werden. Wir sagen deshalb JA zur Änderung des Schul- und Kindergartenreglements und zur Schliessung der Aussenschulen. 
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Überparteiliches Abstimmungskomitee «JA zu einer Schule mit Zukunft» Vorsitz: Widmer-Trimaglio Maja (Präsidentin FDP), von Arx Roland (Präsident Grüne), Gimmel Jonathan / Moser Christoph (Präsidenten SP)
Mitglieder: Bichsel Ruth, Burkhalter Regula, Cetin Roland, Dinichert Olivier, Emch Ueli, Flentje Sibylle, Gadient Marianne, Gerber Urs, Gfeller Annette, Helbling Christina, Jörg Peter, Kaufmann Jürg, Kölliker Isabel, 
Lanfranconi Guy, Nussbaumer Annemarie, Sigel Roger, Stalder Maja, Stoll Hanspeter, Tanner Michèle, Unteregger Erika, Wirth Alfred, Wyss Hannes

> Anpassung der Schulstrukturen
Der Rückgang der Schülerzahlen um rund 25 % und die durch den 
Kanton angekündigten Klassenschliessungen machen eine Anpassung 
der Schulstrukturen notwendig. 
Eine erzwungene Zuteilung von Schülerinnen und Schülern vom 
Zentrum in die Aussenorte zur Weiterführung der Aussenschulen 
wäre nicht vertretbar.

> Bessere Nutzung 
 des Schulraums 

Alle Schülerinnen und Schüler der Aussenorte können in 
den bestehenden Schulanlagen von Worb und Rüfenacht 
unterrichtet werden. 
Alle Kinder erhalten damit auch Zugang zum erweiterten 
Angebot in Worb und Rüfenacht (Tagesschule, Infrastruktur).

> Gezielter Einsatz 
 des Bildungsfrankens

Die jährlichen Einsparungen von 500‘000 Franken 
(Unterhalt und Betrieb Aussenschulhäuser) können 
zweckmässiger in die Bildung investiert werden.

> Gleiche Bildungschancen 
Alle Kinder der Gemeinde Worb erhalten ein 
gleichwertiges Bildungsangebot.

> Sichere Schulwege
Für die Frage der Schulwege und der 
Schulwegsicherheit sind gute Lösungen 
vorgesehen.

> Gelebte Solidarität 
 mit den Aussenorten 

Der Bevölkerung der Aussenorte werden geeignete 
Räume für das gesellschaftliche Leben zur Verfügung 
gestellt. Die Kinderspiel- und Sportplätze bleiben 
erhalten. 


